
 
 

 
 

Eine „Köpenickiade“ im Jahre 1867 
 

Eine „Köpenickiade“ ereignete sich im Jahre 1867 in Kamp-

Bornhofen - damals noch Camp am Rhein - obwohl man zu dieser Zeit 

diesen Begriff überhaupt noch nicht kannte. Denn der Gaunerstreich 

des Wilhelm  Voigt, welcher als Hauptmann von Köpenick  das 

dortige Rathaus mit einer selbst zusammengestellten Eskorte  

überfiel, um an reguläre Personalpapiere zu kommen, ereignete sich 

erst im Jahre 1906. 

Im vorliegenden Falle handelte es sich ebenfalls um Papiere, mit 

denen ein militärisch ausstaffierter Gauner die Kamper Obrigkeit und 

die Bevölkerung beeindrucken wollte. 

In einem Pressebericht  vom 23. März 1867, der sich im Archiv des 

VfH. befindet, wird diese Geschichte eindringlich geschildert. 

Nachfolgend der  ergötzliche Originalbericht : 
           
                          Kurhessischer Husar 

 

Franz- Josef Meurer 

 



 

 

 

 


